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Freudiger Wunſch
bey dem

begluckten Hochzeitfeſte
Des“HochwohlEhrwurdigen in GOtt Andachtigen und

Hochgelahrten Herrn.

Herrn
Johann Khriſtoph

LudwigmHochverdienten Paſtors in der Altendorfiſchen Gemeine zu Nordhau2 J

ſen, und ordentlichen Ehren-Mitglieds der Haolliſchen  Deutſchen

Geſellſchaft ſchoner Wiſſenſchaften,

mit

Der HochEdlen und Tugendreichen Jungfer.

FJungfer
Catharina Magdaltna

W J j her in ſ 7
Des HochEdlen und Wohlangeſehenen Herrn,

J H e rienprnn— E

Johann“ Richael Valthers,
Kauf und Handelsmann in Nordhauſenn

alteſter Fungfer Tochterguderer Ehe,
9

welche am. 18. Nov. 1760. öffeptlich vollzogen wutdi,

ehrerbielig ünd aufrichtt ubergeben ·n ue

..474 Ên5 Johann Gotifriesb Bertram,
der Gottesgrlahrthejit Pefliſfenen

Z
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 um zweiten male ſieht man Dich.entſchlieſſen,
424 Der Anmuth welter zu genleſſen

J—

J

 KZRBeliebter Brautgam! Dein Eutſchluß

Wohin er neiget.

Vanen, erlefchtert in den Hausgeſchaſten,

Bemuhſt Du Dich mit allen Szelenkraften,
Daß Chrſſti Reich durch Dich nur moge ·grunen,

Oott treu: zu dienen.
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—n en 3242utdiger Vorwurf froher Hochjeitlieder,J Tugend keineswegs zuwieder

Wann deren Urſtof vom Himmel ſtammet,

Auch dahin flammet.

5

1— 6 J ee cA u 58 vWenen. und Tugend können ſich dann freuen,

4Daß ſie mit Gtunde, frey von Schmeicheleien,

Oſflen er Wunſche, unter Lultgetane

E 2 I n lieblde Srent. E
 D5S 2
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25 9 D 4 *53Dia und Kinder jener ewgen Liebe

Hergen ſorgfaliig GOtt geweihte Triebe,
Wann Afterchriſten mit der Ehe ſcherzen,

Aus geilen Herjen.

Dao findt die Tusend auch eoch ihtes glechenz

JWelche dem Laſtere beiderſeits entweichen;

Ruhmüchen End unf, gleichgeſinntes Meinen
Wlucküch  pereinen.
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v*n leitzende Blicke keufch gearter Seelken

Laſſen mit nichten lange ſich verheelen;

Suchen, ſo bald ſie ihres gleichen finden,
Sich  zu verbinden.

O piie entzuckend ſind die Zartlichkeiten,

Die mit einander um den Vorzug ſtreiten;

Eiſrigſt bemuhet, ihre Liebespflichten
reu zu verrichten,

E]

nWrerſoruch, Burnen werden bald verbannet,

Gleich von der Liebe zartlich ubermaunet;

Das hochfte Alter dunkt dem Ehebundt
Kaum eine Stunde.

S. euß die Wobtheit keuſchen Ebltand ſchildern

Und achte Tugend allen Unfall mildern:
So mindert ſich manch unvermeidlich Weht

9
In reiner Ehe,

etgluckt Verlobte! Eure Liebesfignmun
Kann ſelbſt des Cato. Strenge nicht /verdammen;z
GSie wahſen /ehr ſie noch in Euch entglimmet,

J Don GOtt beſtimmet,
eti

*2
eiderſrits eizung ließ ſich leicht erbiten z
Beiderſeits Tugend ſoll Euch auch beglücken; S

Sehnſucht und Seufzer, ſo die Bruſt erfullet,
*Werden geſtillet.5
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Mma nWatthe Stunde! die nunmicht erſchlenen

Wie herrlich muß nicht unfre Hofnung grunen

Lebhaft erleuchtet von den Hochzeitkerjen 2
Treueſter Herzen.

er Wunſche Welhrauch fur hie qarten Kriebe
neEurer vom Himmel ſſelbſt entflammten Liebe,

Wird von mir, der ſich Cures Wohls erfteuet
mßHier Aufgeſtreuet.

 yiligſter  Gtifter der luckuithſtennChentn
Laß den Verknupften alles gluecklich gehen3 ut

Laß Sie nichts Abiedrigs  bis zum ·ſpatſten Jahren

 BZemas erfahren.

uen erniter vrincin vrſterr Suncchetifthlvyen

Derfelben Ehe ſtets jum Luſtgefilde,
Daß ſie Verlicbten auf der weiten Erde

r  Zum Muſter werde,

q
2.eauter Vergnugen;. dottliches Gebelen

Muſſe ſich Jhnen  jedem Tage weihen;
Daß Gie die Nachwelt fich noch ſpat verpflichtett

 Wit ugendfruchten.
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